Manfred Eschmann

1960 / 61

Eschmann spielt als Stürmer beim RS 19 Waldbröl in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der RS 19 Waldbröl in seiner Staffel mit einem Punkt Vorsprung auf den SSV Wildbergerhütte den 1. Tabellenplatz.

4. Juni 1961

Am 1. Spieltag der Aufstiegsrunde zur Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der RS 19 Waldbröl vor 650 Zuschauer in Zündorf gegen Viktoria Manheim, dem Kreismeister Bergheim, mit 6:2. Von Beginn an spielen die Waldbröler ihre spielerische Überlegenheit aus. Friedhelm Simon und Willi Kraus legen Mittelstürmer Manfred Eschmann die Bälle so maßgerecht vor, dass er alleine fünf Tore erzielt. Zum 5:1 trifft dann zwischenzeitlich Simon selber.

18. Juni 1961

Am 3. Spieltag der Aufsteigrunde zur Bezirksklasse Mittelrhein spielt der RS 19 Waldbröl in Elsdorf gegen den TV Höfen, dem Kreismeister Monschau, 2:2 unentschieden. Schon frühzeitig bringt Mittelstürmer Manfred Eschmann den RS 19 mit 1:0 in Führung. Zwar schaffen die Höfener Mitte der zweiten Halbzeit das 1:1, doch nur wenig später sorgt Ludwig Laatsch für die erneute Führung. Nach einem Fehler gelingt dem TV nur noch das 2:2

In der Aufstiegsrunde belegt der RS 19 Waldbröl mit einem Punkt Vorsprung auf Viktoria Manheim den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Bezirksklasse Mittelrhein (5. Liga) auf
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Spieler beim RS 19 Waldbröl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

27. August 1961

Am 1. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der RS 19 Waldbröl an der Maibuche gegen den VfL Engelskirchen mit 3:2. In der 35. Minute bringt Manfred Eschmann die Hausherren mit 1:0 in Führung. Nachdem er zuvor einen Elfmeter verschossen hat, erzielt Schumacher kurz vor der Pause das 1:1. Direkt nach Wiederanpfiff bringt abermals Müller die Gäste erneut in Führung. Doch dann sorgen Eschmann und Reinhold Maus für den Sieg
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Spieler beim RS 19 Waldbröl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 3 (5. Liga)

27. August 1962

Am 1. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der RS 19 Waldbröl am Hammerhaus bei der TuRa Dieringhausen knapp mit 2:1. Nach ausgeglichener ersten halben Stunde unterläuft TuRa-Verteidiger Günter Burger im Strafraum ein Handspiel. Dieter Koch verwandelt sicher zur 1:0 Führung. Nur zwei Minuten später erhöht Heinz Rappauer auf 2:0. In der 77. Minute schafft Manfred Babel nur noch den letztlich wertlosen Anschlusstreffer

Am 2. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein spielt der RS 19 Waldbröl vor 700 Zuschauer in der Lochwiese beim VfL Gummersbach 1:1 unentschieden. Bereits in der 12. Spielminute nimmt Liedtke eine Flanke von Schumacher gekonnt auf und schießt unhaltbar für Torwart Wirths zur 1:0 Führung für die Hausherrn ein. Erst zwei Minute vor dem Schlusspfiff gelingt den Gästen durch Gerhards der Treffer zum 1:1 Ausgleich.
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Spieler beim RS 19 Waldbröl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

4. August 1963

In einem Spiel um den Kreispokal Oberberg gewinnt der RS 19 Waldbröl beim Kreisklassenverein TuS Elsenroth mit 3:1. Durch einen von Reinhold Maus verwandelten Foulelfmeter gehen die favorisierten Gäste wie erwartet mit 1:0 in Führung. Doch noch vor der Pause schaffen die Hausherren durch Helmut Dobrowolski den Ausgleich. Erst in der Schlussphase sorgen Manfred Eschmann und Gerhard Selbach für die Entscheidung

Am 1. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der RS 19 Waldbröl an der heimischen Maibuche gegen die TuRa Dieringhausen mit 4:1. Durch einen durchaus zweifelhaften Foulelfmeter gehen die Hausherren mit 1:0 in Führung. Nur wenige Minuten später erhöht Heinz Rappauer auf 2:0, derselbe Spieler nutzt einen Abpraller zum 3:0. Die Gäste kommen durch Prinz zwar zum Anschlusstreffer, doch dann sorgt Selbach für die Entscheidung
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Spieler beim RS 19 Waldbröl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

27. September 1964

Am 4. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein verliert der RS 19 Waldbröl bei Preußen Duisdorf mit 1:4. Als Vorstopper Klein nach einer Viertelstunde verletzt ausscheiden muss, gibt es im Spiel der Gäste einen Bruch. So kommen die Hausherren in schneller Folge zu drei Toren, bei dem Memmert mit einem Eigentor noch mithilft. Beim Stand von 0:3 kommen die Gäste durch Wolfram Seip zumindest zum Ehrentreffer, mehr aber auch nicht.

3. Oktober 1964

„Freundschaftsspiel; Südkreisauswahl – 1. FC Köln 3:3 (1:2) […] Wenn nur etwa 1.200 Zuschauer den Platz an der Maibuche säumten, so lag das daran, daß der 1. FC inzwischen im Oberbergischen ein alter Bekannter ist. […] Das Treffen wurde, wie üblich von der Stollenwerk-Elf mit halber Kraft begonnen. Die Oberberger sollten sich erst einmal austoben, ehe der entscheidende Stoß geführt wurde. Mit diesem Rezept kamen die Kölner bisher zu ihren mühelosen Erfolgen. Und während der Anfangsphase, als es durch Bläsing und Müller (13. und 18. Min.) 0:2 hieß, sah es auch danach aus, als würde die Schablone auch diesmal passen. Nachdem aber der Waldbröler Eschmann, der in der ersten Hälfte eine hervorragende Partie lieferte, später aber infolge von Konditionsmängel nicht mehr mithalten konnte, in der 28. Minute den Anschlußtreffer untergebracht hatte, wuchs das Selbstvertrauen der sich stetig steigernden Auswahl derart, daß sich alle einheimischen Spieler beherzt sogar immer wieder auf Zweikämpfe einließen, bei denen die Kölner weit öfter als gewöhnlich das Nachsehen hatten. Damit war auch der allerletzte Komplex der Oberberger überwunden. Völlig respektlos spielten sie fortan auf; die Läuferreihe mit dem überragenden Stopper Wirths, der Bläsing denkbar wenig Spielraum ließ, baute druckvoll das Sturmspiel auf. Besonders tat sich der Ex-Meidericher Nolden hervor, der tief in die alte Oberliga-Kiste griff, seine Kölner Gegenspieler nach Belieben austrickste und seine Aktionen mit exakten Pässen abschloß.  […] Nach der Pause wollte es der 1. FC wissen. Dennoch währte es bis zur 70. Minute, ehe Hornig auf 3:1 erhöhen konnte. Niemand, und am allerwenigsten die Kölner selbst, ahnte zu diesem Zeitpunkt daß es ihr letzter Treffer für dieses Spiel war. Schlußmann Weissbrot (Drabenderhöhe) – er hütete in der zweiten Hälfte das Tor der Auswahl -, der den FC-Stürmern mit seinen hervorragenden Paraden geradezu den Nerv tötete. […] Dann brachte eine Gemeinschaftsproduktion zwischen Schobert, Pott und Schmallenbach den 2:3 Anschlußtreffer. Pott war der Hauptschuldige, weil er das Leder nicht am Tor vorbei, sondern in die eigenen Maschen lenkte. In der 80. Minute war es im Anschluß an eine Ecke Kappenstein, der freistehend zum umjubelten 3:3 einschoß. […] Was die Kölner vermeiden, nämlich kämpfen zu müssen, das wurde nun von ihnen verlangt. Sie wurden am Ende nervös, und so schmolzen die letzten Chancen dahin. Die Auswahl hätte sogar gewinnen können, und ein Sieg wäre nicht einmal unverdient gewesen “

(laut dem OVZ-Sport v. 5.10.1964)

Spielzeit 1965 / 66

Eschmann spielt beim RS 19 Waldbröl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

25. August 1965

In einem Freundschaftsspiel trennt sich die Kreisauswahlmannschaft Oberberg in Morsbach von der Mittelrheinauswahl mit einem 3:3 unentschieden. In der 17. Minute bringt der Fredi Hennecken vom TuS Elsenroth die Gäste mit 1:0 in Führung, dem schnell das 2:0 folgt. Dietmar Koch vom VfR Marienhagen und Manfred Eschmann vom RS 19 Waldbröl schaffen den Ausgleich. Nach dem erneuten Rückstand sorgt Horst Groß von der TuRa für das 3:3

5. September 1965

Am 1. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein spielt der RS 19 Waldbröl beim FV Oberkassel 4:4 unentschieden. Zwar gehen die Hausherren frühzeitig mit 1:0 in Führung, doch dann beherrschen die Gäste klar das Spiel. Mittelstürmer Horst Friedrichs zum Ausgleich, zweimal Wolfram Seipp und ein Freistoß aus 40 Meter von Dieter Koch sorgen für eine deutliche 4:1 Führung zur Pause. Doch nach dem Wechsel läuft nichts mehr.

Oktober 1965

Im Viertelfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der RS 19 Waldbröl vor 400 Zuschauer beim Kreisligisten BV 09 Drabenderhöhe mit 9:5. In einem von beiden Seiten sehr offen geführtem Spiel führen die Gäste zur Pause bereits mit 5:2. Jeweils zweimal Eschmann, Schmitz und Meier sowie Reifenrath, Dabringhausen und Selbach für den RS, zweimal Knecht und Schuster sowie einmal Disselhoff für den BV sorgen für ein tolles Spiel

	16. Januar 1966

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (15. Spieltag)

	RS 19 Waldbröl – Sportfreunde Sieglar 0:3 (0:2)

	Klaus Wirths – Günter Reifenrath, Klaus Memmert, Wilhelm Oepen, Wolfgang Klein, Gerhard Selbach, Manfred Eschmann, Reinhard Meyer, Heinz Rappauer, Wolfgang Krause, Karl-Heinz Dabringhausen

[Trainer: Harri Hoffmann]

	

	0:1

0:2

0:3

	In der 80. Minute erhält der Waldbröler Spieler Klein wegen Nachtretens einen Platzverweis


	17. April 1966

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (Nachholspiel)

	VfL Gummersbach – RS 19 Waldbröl 3:1 (1:0)

	Bruno Machinek – Horst Hölken, Horst Rogge, Horst Kunze, Helmut Grimm, Siegfried Pätzold, Dieter Jabs, Wolfgang Träger, Achim Töpfer, Jürgen Liedtke, Dieter Pickardt

[Trainer: Hans Böhme]

	Klaus Wirths – Günter Reifenrath, Karl-Heinz Dabringhausen, Gerhard Selbach, Wolfgang Klein, Wolfgang Krause, Manfred Eschmann, Laatsch, Horst Friederichs, Dieter Röhl, Christian Wirths

[Trainer: Harri Hoffmann]

	1:0 Träger (25.)

1:1 Wirths (60.)

2:1 Pickardt (78.)

3:1 Träger (83.)

	500 Zuschauer im Gummersbacher Stadion in der Lochwiese
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Spieler beim RS 19 Waldbröl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 3 (5. Liga)

21. August 1966

Im Endspiel um den Kreispokal Oberberg gewinnt der RS 19 Waldbröl vor 250 Zuschauer in Waldbröl gegen den Kreisligisten TuS Elsenroth knapp mit 2:1. Bereits Mitte der ersten Halbzeit erhält Waldbröls Vorstopper Wolfgang Klein einen Platzverweis. In der 50. Minute bringt Siegfried Zobel die Gäste überraschend mit 1:0 in Führung. Erst in der 75. Minute schafft Gerhard Selbach das 1:1, und Torjäger Horst Friederichs erzielt den Siegtreffer

In einem Freundschaftsspiel trennt sich die Kreisauswahl Oberberg vor 600 in Morsbach von der Verbandsmannschaft des Mittelrheins mit einem 3:3 unentschieden. In der 17. Minute gehen die Gäste durch ein Tor des Elsenrothers Hennecken mit 1:0 in Führung, Schreven erhöht auf 2:0, doch bis zur Pause schaffen Koch und Eschmann den Ausgleich. In der zweiten Halbzeit erzielt dann der Dieringhauser Groß das letztlich verdiente 3:3.
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Spieler beim RS 19 Waldbröl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

10. September 1967

Am 3. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der RS 19 Waldbröl beim VfB 05 Köln mit 4:2. Aus einer gut gestaffelte Abwehr, gegen die die Kölner immer wieder vergebens anlaufen, kommen die Gäste zu gefährlichen Kontern. Eschmann und Becker sorgen dabei für eine beruhigende 2:0 Pausenführung. Nach dem Wechsel Anschlusstreffer, dann das 3:1 durch Trampenau, kurz darauf das 2:3, ehe erneut Eschmann für die Entscheidung sorgt

8. Oktober 1967

In der 3. Runde um den Kreispokal Oberberg gewinnt der RS 19 Waldbröl vor 400 Zuschauer an der Maibuche gegen den Landesligisten TuRa Dieringhausen mit 4:1. Zwar gehen die Gäste durch Linksaußen Rosenthal frühzeitig mit 1:0 in Führung, doch bis zur Pause schaffen Eschmann und Trampenau die Wende. Nach dem Wechsel erhöht Becker erst auf 3:1, und kurz vor Schluss sorgt er für den überraschend deutlichen Endstand.
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Spieler in der Reservemannschaft des RS 19 Waldbröl in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (7. Liga)

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	RS 19 Waldbröl

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	RS 19 Waldbröl

	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	RS 19 Waldbröl 2

	Kreispokal Oberberg
	4
	4
	RS 19 Waldbröl


	
	
	
	
	

	1960 / 61
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	RS 19 Waldbröl

	1961 / 62
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	RS 19 Waldbröl

	1962 / 63
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	RS 19 Waldbröl

	1963 / 64
	
	
	
	

	1964 / 65
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	RS 19 Waldbröl

	1965 / 66
	Bezirksklasse Mittelrhein
	1
	0
	RS 19 Waldbröl

	1966 / 67
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	RS 19 Waldbröl

	1967 / 68
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	RS 19 Waldbröl

	1968 / 69
	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	RS 19 Waldbröl 2
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